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Investition und punktuelle
Umstrukturierung in der
Rhône-Poulenc Viscosuisse SA
Im Rahmen einer Investition in der Sparte der technischen Garne
realisiert die Rhône-Poulenc Viscosuisse SA, Tochtergesellschaft
der französischen Rhöne-Poulenc-Gruppe, mit Chemiefaserwerken
in Emmenbrücke/LU und Widnau/SG, ein Projekt mit einem Investi-
tionsvolumen von 47,5 Millionen Franken.
Für die Gesellschaft ist dadurch ein bedeutender Unternehmens-
Entscheid gefällt worden. Mit dieser hohen Investition für ein einzel-
nes Vorhaben dokumentiert die Leitung des Sektors Garne und Poly-
mere der Rhöne-Poulenc-Gruppe die nach wie vor grosse Bedeutung
des Standortes Emmenbrücke, beziehungsweise der Schweiz als
Werkplatz.

Das Projekt umfasst eine Spinnstreck-
Anlage, die Anpassung bestehender
Gebäude sowie die Bereitstellung der
notwendigen Infrastruktur. Die Inbe-
triebnahme der neuen Anlage im Indu-
striegarnwerk Emmenbrücke erfolgt im
Frühling 1993.

Industriegarne

Die Anlage ist ausschliesslich für die

Herstellung hochfester Polyamid 6.6.-

Garne vorgesehen, welche vorwiegend
im Bereich Pneu als Karkassenmaterial
und Stahlgürtelabdeckung sowie für
faserverstärkte Gummiprodukte wie
Förderbänder und Schläuche Anwen-
dung finden.

Die technologisch moderne Produk-
tionseinheit wird gegenüber der zu
ersetzenden Anlage eine höhere Wirt-
schaftlichkeit, eine Kapazitätserhö-
hung sowie eine entscheidende Quali-
tätssteigerung aufweisen.

Stagflation

Diese zukunftsorientierte und wichtige
Investition darf nicht darüber hinweg-
täuschen, dass sich die schweizerische
Wirtschaft in einer Stagflation befindet,
eine besonders gefährliche Mischung
zwischen stagnierendem Wachstum

und einer anhaltend hohen Teuerung,
die sich über dem OECD-Durchschnitt
bewegt. Zudem wird die existenz-
sichernde Ertragslage gefährdet durch
die hohen Lohnkosten im Vergleich
zu den europäischen Staaten, durch
zunehmend aggressiveren Verdrän-

gungswettbewerb aufdem internationa-
len Markt sowie durch die immer
wiederkehrenden Währungsschwan-
kungen.

Die Strellson AG ist der Beweis, dass

auch in wirtschaftlich schwierigen Zei-
ten ein Unternehmen der Herrenbeklei-
dungsbranche in der Schweiz erfolg-
reich geführt werden kann. Hans C.

Eggenberger, Präsident und Delegierter
des Verwaltungsrates, leitete mit sei-

nem 1983 erfolgten Eintritt eine dyna-
mische Entwicklung ein. Damals wur-
den mit 100 Mitarbeitern 11 Millionen
Franken Umsatz erzielt; heute sind es

über 350 Beschäftigte in Kreuzlingen

Produktionssteigerung

Trotz dieser Investition unter zurzeit
ungünstigen Voraussetzungen ist eine
erhebliche Produktivitätssteigerung in
allen Bereichen des Unternehmens not-
wendig. Deshalb werden in Emmen-
brücke und Widnau, bei einem Perso-
nalbestand von annährend 2500 Perso-

nen, innert zwei Jahren insgesamt 200
Stellen abgebaut, um die Rentabilität
des Gesamtunternehmens und damit
die Konkurrenzfähigkeit sicherzustel-
len.

Stellenabbau

Der Stellenabbau wird sich auf die Um-
strukturierungen einzelner Betriebs-
teile und auf die Reorganisation der

Dienstleistungsbereiche ausserhalb der

eigentlichen Produktionsbetriebe kon-
zentrieren. Zudem ist eine verstärkte
Zusammenarbeit mit Unterlieferanten
anzustreben. Das vorgegebene Ziel soll
in erster Linie durch reguläre Pensio-

nierungen, Vorpensionierungen, inter-
ne Versetzungen sowie durch Verzicht
auf Ersatz bei Austritten erreicht wer-
den, wobei Entlassungen in Einzelfäl-
len nicht auszuschliessen sind. JR

und Altstätten. Das Produktionspro-
gramm wurde auf Anzüge, Vestons,
Hosen, Freizeitbekleidung als sinnvolle
Ergänzung zur traditionellen Mantel-
kollektion für modisch orientierte
Abnehmer erweitert, der Export
(Umsatzanteil 85%) auf alle westeuro-

päischen Märkte und Kanada ausge-
dehnt und Auslandsfertigung in Ergän-

zung der Schweizer Produktionsstätten
realisiert. Das ermöglichte eine Misch-
kalkulation - Basis für ein gutes Preis-/

Erfolg durch Leistung
In den letzten Jahren entwickelte sich der dynamische Konfektions-
betrieb Strellson AG, Kreuzlingen, zu einem stark exportorientierten
Unternehmen, das 1991 mit etwas Glück einen konsolidierten Grup-
pen-Umsatz von 100 Millionen Franken erreichen dürfte.

18


	Investition und punktuelle Umstrukturierung in der Rhône-Poulenc Vicosuisse SA

